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Rad- und Wanderwege:
Radrundweg Starnberger See

Rundwege bei Seeshaupt

Rund ums Leutstettener Moos

Wanderwege Tutzing
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Wanderwege Berg
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Gut Kerschlach
GmbH & Co. KG

Gut Kerschlach 1
82396 Pähl

Telefon (0 88 08) 92 11 0
Telefax (0 88 08) 92 11 39

info@gut-kerschlach.de
www.gut-kerschlach.de

HOFLADEN – BISTROCAFE – AUSFLUGSZIEL – BLICK IN DIE STÄLLE – KÜHE, SCHWEINE, PFERDE

Öff nungszeiten Hofl aden: siehe Homepage – Jährlicher Adventsmarkt mit großem Christbaumverkauf am 3. Adventswochenende.
Jeden 1. Samstag von Mai bis Oktober fi ndet eine Hoff ührung statt • Teilnahme ist kostenlos • Treff punkt: 10.00 Uhr am großen Parkplatz

DIREKTVERMARKTUNG

In unserem Hofl aden erhalten 
Sie Rind-, Kalb- und Schweine-
fl eisch in Bio-Qualität sowie ver-
schiedene Schinken- und Salami-
spezialitäten, Fertiggerichte, Käse 
und Joghurt aus den hofeigenen 
Produktions betrieben.

Auch als Ausfl ugsziel ist Gut Ker-
schlach sehr beliebt. Zum ge-
mütlichen Verweilen bei Kaff ee 
und  Kuchen lädt das Gutscafe der 
 Bäckerei Kasprowicz ein.

Ihr Spezialist für
Heizung und Bad 

- Kundendienst
- Fachmarkt
- Energieberatung
- Planung und Ausführung 
- Solar und Schwimmbad

www.kaiserin-elisabeth.de

G O L F H O T E L

Golfhotel Kaiserin Elisabeth
Tutzinger Straße 2
D-82340 Felda  ng

Telefon: +49 (0)8157-9309-0
Email: info@kaiserin-elisabeth.de

Aussichtsreich Entspannen, Golfen, Feiern und Tagen am Starnberger See

Sauna   Solarium
Sprudelbecken im Freien
Planschbecken

Ein neues Paradies für 
gerettete Tiere in Bayern.

Eröffnung:
Herbst 2011

Tel.: +43 (0) 662 62 53 95 · info@gut-aiderbichl.com

Feine Jogurt- und Käsespezialitäten der Andechser Molkerei Scheitz
Unsere Öffnungszeiten: Di - Fr 9.00-18.00 Uhr, Sa 9.00-12.00 Uhr.  Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

w w w.andechser-natur.de

ANDECHSER 
H O F L A D E N

Hauptstraße 22  ·  82343 Pöcking  ·  Telefon 0 81 57/ 71 48

Bio von seiner frischen Seite!
Große Auswahl auf 340 m²!

Öffnungszeiten:
Mo-Fr. 8.30 – 19.00 Uhr

Sa. 8.30 – 14.00 Uhr

Marina Seerestaurant
Am Yachthafen 1-15 | 82347 Bernried | 08158 9320

www.marina-seerestaurant.de

Kompromisslos hohe kulinarische Qualität, hervorragende Gastlichkeit 
und perfekter Service erwarten Sie in unseren Restaurants.
Je nach Tages-und Jahreszeit haben Sie die Wahl zwischen 

verschiedenen Restaurants. An lauen Sommerabenden servieren wir 
auf der Seeterrasse Schmankerl vom Holzkohlegrill.

Wir decken Ihnen den Tisch direkt am Wasser!

Hotel zum Reschen
Marienstraße 7 · 82327 Tutzing

Inhaber: Familie Hauer

Telefon 08158 9390 · Fax 08158 939100
info@zumReschen.de
www.zumReschen.deunser Haus liegt zentral und 

doch ruhig inmitten von Gärten

Millihäusl Unterbrunn
82131 Unterbrunn/Gauting
Hauptstr. 9
Tel. 089 / 89557595

In unserem Millihäusl erhalten Sie unsere  
beliebtesten Käsespezialitäten stets frisch und einmalig!

Öff nungszeiten:
Mittwoch bis Freitag 8.00 - 18.00 Uhr   Samstag 8.00 bis 13.00 Uhr

Aus reinster Heumilch – Ohne Gentechnik
Natur schmecken.
Wohlfühlen. Leben
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12 mal in und um München!
www.herrmannsdorfer.de

Wir sind die Metzger in Kerschlach

Handgemachte Lebens-Mittel in Ökologischer Qualität

www.hotelschlossberg.de

Seestraße 17 · 82335 Berg 
T 08151/963-0 · Kein Ruhetag 

Biken, Bio, Wandern, Wellness

Wohlfühlen bei gehobener Bio-Gastronomie SCHLOSSGUT OBERAMBACH
BIO-HOTEL • VITALZENTRUM

Oberambach 1 • 82541 Münsing •   08177 - 9323 • www.schlossgut.de

Das Leben  

aktiv genießen!

Barbara Kopf & Helmut Klug

Hochzeiten • Taufen • Familienfeiern • Beerdigungen
historische Rosenkugeln • stilvoller Mineralienschmuck

Hauptstraße 13 • 82402 Seeshaupt • Tel. 08801 1644 • www.blumenundschmuck.de

… zwischen Starnberg und Weilheim. 
Gut Kerschlach 1, 82396 Pähl, Telefon 08808 9241541

Besuchen Sie das einzigartige 
Cafe mit Blick auf die Alpen …

Wir freuen uns auf Sie!

Besuchen Sie uns am Ufer des Starnberger Sees, 
dort wo exquisite Küche auf bezauberndes Ambiente trifft. 

Lassen Sie sich von uns verwöhnen und ihre Seele baumeln.

Durchgehend warme Küche
Täglich ab 10:00 Uhr geöffnet

Undosa Erlebnisgastronomie
Seepromenade 1 •  82319 Starnberg

Tel. 08151 99 89 30
info@undosa.de • www.undosa.de

Kreissparkasse. 
Gut für die Region.
Mit Ideen und Engagement kümmern wir uns um Ihre Finanzen. 
Ob Geldanlage, Finanzierung oder Knax-Heft, wir sind für Sie 
und Ihre Familie da. Der persönliche Kontakt wird bei uns groß 
geschrieben, die Menschen stehen im Mittelpunkt unseres 
Denkens und Handelns. Testen Sie uns.

Kreissparkasse 
München Starnberg Ebersberg
089 238010 · www.kskmse.de

Region-Familie_96x108-SP_4c.indd   1 27.04.2011   16:35:17

Mit gedruckten 
Ortsplänen alles im Blick

anschaulich – informativ – langlebig 

Mehr zu den Kaartografi enen vom 
mediaprint infoverlag unter

www.mediaprint.info

www.mein-profi.de

82402 Seeshaupt 
am Starnberger See

Penzberger Str. 6 
Tel. +49 (0)8801/9063-0 
Fax +49 (0)8801/9063-40
info@hotel-sterff .de
www.hotel-sterff .de

Naturparadies mit über 1.000 heimischen Stauden arten, 
Frühjahrs-, Sommer- und Herbstblühern, 
Duft- und Nutzpfl anzen.

März - Oktober geöff net, Eintritt frei

Ortsgestaltungs- und 
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Helmut Klug und Barbara Kopf
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Seeshaupter Schaugarten
Bahnhofstraße 40
82402 Seeshaupt

Wir sind für Sie da!

www.hausarztzentrum-starnbergersee.de
Farchacher Straße 13, 82335 Berg-Aufkirchen, 

Telefon 08151 5264 und 5921, 
Sprechzeiten: Mo - Fr 8.00 - 18.00 Uhr sowie nach Vereinbarung
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 Anlaufstelle für alle Gesundheitsfragen für 
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engem persönlichen Kontakt zusammen 
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Route 1: Auf den Spuren von Sisi u. Ludwig II
8,6 km, Start: Bahnhof

Vorbei am Hotel „Kaiserin Elisabeth“, mit der Sisi-Statue, 
den Kaiserin-Elisabeth-Weg zum denkmalgeschützten 
 Feldafi nger Strandbad, am See entlang zum Schloss 
 Possenhofen und durch den Possenhofener Wald zum 
Kaiserin Elisabeth- Museum im Bahnhof Possenhofen. Auf 
dem geologischen Lehrpfad durch die Wolfsschlucht 
(Starzenbach) zurück zum Bahnhof Feldafi ng.

Route 5: Wielinger „Linden“-Runde
9,9 km, Start: Bahnhof

An der „Alten Linde“ vorbei und durchs Wielinger 
 Becken nach Aschering, über Traubing zurück.

Route 19: Vital-Brunnen-Runde
8,0 km, Start: Sportplatz

Auf der Strecke zwischen Münsing und Holzhausen 
 können sich durstige Nordic-Walker an den neu angeleg-
ten Trinkbrunnen verschiedener „Vitalhöfe“  erfrischen. 
(Hauptsächlich Feld- und Waldwege).

Route 23: See-Route
16,2 km, Start: Sportplatz oder Parkplatz 
Erholungsgelände

Die durchwegs ebene Strecke ist überwiegend geteert 
und verläuft ausschließlich am Starnberger See. Zu sehen 
sind die Ambacher Kapelle, die Dampferstege in Ambach 
und Ammerland sowie zahlreiche feudale Villen.

Route 2: Der Süden von Feldafi ng
9,2 km, Start: Bahnhof

Über Zellerberg, Seewies und den Pfaffenberg zum 
 Freibad und zum Schloss Garatshausen; am See entlang 
über den Lenné-Park wieder zurück und durch den 
 Eichgraben zum Bahnhof.

Route 6: Über Traubings Höhen
10,5 km, Start: Bahnhof

Vorbei an der „Alten Linde“ in Wieling nach Aschering, 
dann über den Höhenweg nach Traubing und zurück 
nach Feldafi ng.

Route 20: Schöner Ausblick – o. Erlebnisroute
12,5 km, Start: Sportplatz

Einen traumhaften Ausblick hat man sowohl bei der 
„Holzhauser Kirche“, als auch beim „Schlossgut Ober-
ambach“. Anschließend führt die Strecke direkt am 
Starnberger See entlang. In Ammerland gibts einen 
kleinen sehenswerten Kreuzweg und ein Gehege mit 
Dammwild.

Route 3: Sportliche „Zum Reschen“ 
Panoramatour
19,9 km, Start: Bahnhof

Über Seewies, den Pfaffenberg und durch die Wald-
schmidtschlucht zum Deixlfurter See und den 
Panorama weg über die Ilkahöhe nach Ober- und Unter-
zeismering. Auf dem Seeweg vorbei an den  Schlössern 
von  Tutzingen und Garatshausen wie auf Route 2 zurück.

Route 7: Maisinger-See-Runde
17,5 km, Start: Bahnhof

Über Wieling und Aschering zum „Seewirt“ am 
 Maisinger See, nach der Seeumrundung über Jägerbrunn 
nach Aschering und wie auf Route 5 zurück.

Route 21: Schloss- und Kirchenroute
13,4 km, Start: Sportplatz oder Parkplatz 
Erholungsgelände

Die Route bietet einen herrlichen Ausblick von der 
Holzhauser Kirche und führt an dem verlassenen 
 Kirchlein in Schallenkam sowie an den Schlossgütern 
Ober ambach und Weidenkam vorbei. Überwiegend 
Wald- und  Feldwege.

Route 4: Deixlfurter-Seen-Runde
14,3 km, Start: Bahnhof

Wie auf Route 3 zum Deixlfurter See, dann durch 
 Obertraubing und am Gut Deixlfurt vorbei zum 
Quellen gebiet des Starzenbachs im Langen Weiher, über 
Traubing zurück nach Feldafi ng.

Route 8: König-Ludwig-Aktiv-Tour 
zum Spornritt u. den Hügelgräbern bei 
 Machtlfi ng
16,3 km, Start: Bahnhof

Über Wieling nach Aschering und den König-Ludwig-
Weg zum Spornritt (= Moränenhügel) bei Rothenfeld. 
Vorbei am „Höfl er“ in Machtlfi ng und über den höchsten 
Punkt im Landkreis (723 m, Hügelgräber) nach Traubing 
und Feldafi ng zurück.

Route 22: Ambach-Route
16,0 km, Start: Sportplatz oder Parkplatz 
Erholungsgelände

Die Walking-Strecke verläuft sowohl durch den direkt 
am Starnberger See gelegenen Ort Ambach und das 
daran  anschließende Erholungsgelände, als auch durch 
ein schattiges Waldgebiet mit dem verlassenen Kirchlein 
Schallenkam.

Ausgangspunkt: StarnbergBerg
Es war der mysteriöse Tod des bayerischen Königs Ludwig II., der Berg berühmt machte 

und alle Jahre wieder in die Schlagzeilen bringt. Am 13. Juni des Jahres 1886 wurden die 

Leichen des Königs und seines Arztes Bernhard von Gudden aus dem Starnberger See 

geborgen. Zehn Jahre später ließ Prinzregent Luitpold an dieser Stelle eine Votivkapelle 

errichten. 

Hier wird noch heute jährlich am Todestag des Märchenkönigs bzw. am darauf folgenden 

Sonntag eine feierliche Gedenkmesse abgehalten. 

Dabei hat die Gemeinde Berg noch mehr zu bieten als die Gedächtniskapelle und 

das Kreuz an jener Stelle im See, an welcher der berühmteste aller Wittelsbacher 

 Könige zu Tode kam. Es gibt zum Beispiel drei Schlösser (in Allmannshausen, Berg und 

 Kempfenhausen), die berühmte, alles überragende Wallfahrtskirche Mariä Himmelfahrt 

in Aufkirchen, den Bismarckturm als markanten Aussichtsplatz und das 70.000 Quadratkilometer große Erholungsgelände in Kempfen-

hausen, das jährlich Tausende von Touristen und Ausfl ügler an das Ostufer des Starnberger Sees lockt. Prähistorische Funde weisen auf 

eine weitaus frühere Besiedelung hin. Aus dem Bauern- und Fischerdorf ist ein Erholungsort geworden. Die Gemeinde Berg mit ihren 

8.300 Einwohnern besteht heute aus 14 Ortsteilen. Jeder Ortsteil hat seine eigene Geschichte und seine eigenen Geschichten.

Tipp: Gedenkfeier zum Tode König Ludwig II an der Votivkapelle Veranstaltungen im Marstall

Seeshaupt
600 m über dem Meeresspiegel, 40 km südlich von München, zwei Autostunden vor der 

italienischen Grenze und, nach Professor  Pettenkofer, im gesündesten Ort am Starn-

berger See und zwar am Südende des Starnberger Sees. Seeshaupt ist ein anerkannter 

 Erholungsort, inmitten des bayerischen Oberlandes, Pfaffenwinkel. 

Und Fünf-Seen-Land und war schon immer eine Herberge für  große Geister: Naturwis-

senschaftler, Literaten und Künstler. Geht man quasi durch die Hintertür aus dem Haus, 

steht man mitten in  einem phänomenalen Naturbildnis, den Osterseen. Für viele Maler 

ein  Inspirationsgrund, sich hier niederzulassen. Die Kirche und den Dampferanlegesteg 

hat schon Carl Spitzweg gemalt. Aber dieser Eindruck der Abgeschiedenheit ist nur eine 

Seite von Seeshaupt. 

Zu Ausfl ügen und Spaziergängen lädt die anmutige, waldreiche Voralpenlandschaft mit 

Aussicht über den gesamten See und dem wohl schönsten Alpenpanorama am See ein.

Durch die zentrale Lage zwischen München und Garmisch ist  Seeshaupt sowohl durch 

die eigene Bahnstation an der Strecke München-Kochel als auch durch den eigenen 

Anschluss an die Autobahn A 95 gut erreichbar. Im Sommer besteht eine Schiffsverbin-

dung mit allen am See gelegenen Orten. An multilateralen Urlaubsfreuden, wie unter-

schiedliche Sportarten zu Wasser und auf dem Land, im Sommer wie im Winter, fehlt 

es nicht. Seeshaupt bietet einen ausgedehnten, z.T. fl achen und sandigen Badestrand. Auf 

Campingfreunde wartet einer der schönsten Campingplätze Bayerns mit seinen rund 

100 Stellmöglichkeiten.

Kultureinrichtungen in den umliegenden Städten sind schnell erreicht – nach München oder Garmisch sind es nur 30 Minuten Fahrzeit. 

Veranstaltungen wie der berühmte Künstlermarkt (letztes  Juli-Wochenende), das Open Air am See (1.Freitag im August) oder das span-

nende Fischerstechen (Samstag vor dem Künstlermarkt) sind kulturelle Highlights für Einheimische und Gäste. 

Knapp dreitausend Seeshaupter verteilen sich auf einer Fläche von dreitausend ha, da wird es nicht eng wenn nette Gäste kommen. In-

fotelefon: 08801/9071-0

Tipp:  Der „Seeshaupter Schaugarten“: Auf einer Fläche von 2500 m2 fi nden Sie über 1000 verschiedene  Stauden aus 
unserem Kulturkreis; Lehrgarten mit Frühjahrs-, Sommer- und Herbstblühern sowie Gemüse, Teekräutern, Duft- 
und Bauerngartenpfl anzen.

Starnberg
Die Stadt am See hat sich zu einer modernen Kreisstadt mit ca. 23.000 Einwohnern 

entwickelt.  Ein sehenswertes Museum Starnberger See, Strand- und Hallenbad und die 

Schlossberghalle (Veranstaltungen) bieten den Gästen viel Abwechslung. Berühmt ist 

der spätbarocke Hochaltar von Ignaz Günther in der St. Josefskirche, die am Ende des 

Schlossgartens steht. Auch wenn die erste urkundliche Erwähnung 1226 war, liegt die 

Besiedelung Starnbergs weiter zurück. Um das Jahr 600 fanden die ersten Be gräbnisse in 

Starnberg statt - auf dem Grundstück der späteren alten ersten Pfarrkirche  Starnbergs, 

St. Benedict. 1246 eroberten die Wittelsbacher die von den Andechsern auf dem  heutigen 

Schlossberg angelegte Burg. 

Die Wittelsbacher bauten die Burg im 15. und 16. Jahrhundert zu einem wohnlichen 

Schloss um, das zum beliebten Sommersitz der bayerischen Herzöge wurde. Die großen 

See- und Jagdfeste auf dem Lustschiff Bucentaur unter Kurfürst Ferdinand Maria sind legendär. Später erlahmte das Interesse an Starnberg 

und erwachte erst wieder mit dem Beginn der Dampfschifffahrt 1851 sowie der Eröffnung der Eisenbahnlinie im Jahr 1854. 1912 wurde 

Starnberg zur Stadt erhoben.  In einigen der acht Ortsteile Hadorf, Hanfeld, Landstetten, Leutstetten, Percha, Perchting, Söcking und 

Wangen, die 1978 eingemeindet wurden, geht es noch recht ländlich und beschaulich zu. In Leutstetten steht das Wittelsbacher-Schloss 

mit einem benachbarten urigen Biergarten, in Hadorf und auf Gut Rieden treffen sich die Golfspieler, in Landstetten die Pferdenarren. 

Tipp: Stadtführung durch das historische und moderne Starnberg

Bernried am Starnberger 
See
Bernried am Starnberger See gewann 2007 im Landeswettebewerb „Unser Dorf hat 

Zukunft – Unser Dorf soll schöner werden“ und im Bundeswettbewerb „Unser Dorf 

hat Zukunft“ jeweils eine Goldmedaille. Besucher können bei einem kleinen Spaziergang 

die vielen Baudenkmäler im Dorf, angefangen bei den beiden Kirchen und dem Kloster 

bis hin zu den wunderschönen alten Holzhäusern, bestaunen.  Auch das fast überall frei 

zugängliche Seeufer, der Bestand an mächtigen alten Eichen und Buchen im Bernrieder Park und die einmalige Schönheit des ältesten 

Moorschutzgebietes Bayerns, des „Bernrieder Filz“ laden zum Genießen ein.  Das ehemalige Augustinerchorherrenstift und spätere 

Schloss Bernried wird seit 1949 von den Tutzinger Missionsbenediktinerinnen wieder als Kloster genutzt. Ein schönes Naturerlebnis 

bietet der Bernrieder Park, der 1950 von der Amerikanerin Wilhelmina Busch-Woods aus der bekannten Bierbrauer-Dynastie Anhäuser-

Busch für die Allgemeinheit gestiftet wurde. Kunstfreunde kommen im „Museum der Phantasie – Sammlung Buchheim“ auf ihre Kosten. 

Das ausschließlich für diese Nutzung erbaute Museum direkt am See beherbergt neben der berühmten -Expressionistensammlung Lothar 

Günther Buchheims auch eine Sammlung von Volkskunst aus aller Welt. Auch das Brauchtum und religiöse Feste werden in Bernried 

hoch gehalten. So nehmen zum Beispiel an der Lichterprozession, die jedes Jahr an Maria Himmelfahrt stattfi ndet und entlang der See-

promenade, an der bekannten Seekapelle „Zur liab woanatn Frau“ vorbei, durch das Dorf führt, viele Einheimische und Gäste teil.

Tipp: Mit dem Museumsschiff „MS Phantasie“ von Starnberg zum Buchheim Museum 

Tutzing
Ihren Namen hat die Gemeinde von den Familien Tozzi und Tuzzo, ein Adelsgeschlecht 

der Huosi. Erwähnt wurde Tutzing erstmals 742 in einer Schenkungsurkunde an das 

Kloster Benediktbeuern. Bis ins 19. Jahrhundert blieb Tutzing ein Fischerdorf. Erst mit 

der Eisenbahn 1865 entwickelte sich der Ort zum bedeutenden Ausfl ugs- und Urlaubs-

ort. Alle fünf Jahre wird in Tutzing die prunkvolle Fischerhochzeit gefeiert. 

Neben der IIkahöhe, einem der schönsten Aussichtspunkte in der Region, gibt es noch 

einen anderen markanten Punkt in Tutzing, den Johannishügel im Kustermannpark. Im 

Winter dient er als Ski- und Schlittenberg und zu jeder Jahreszeit hat man von dem 

Hügel, einem Drumlin aus der Würm-Eiszeit, aus einen wunderschönen Blick auf den 

Starnberger See.  Die Ortsteile Traubing, Unterzeismering, Diemendorf und Kampberg 

sind ländlich geprägt.

Im Schloss (heute Evangelische Akademie Tutzing) treffen sich viele Repräsentanten aus 

Kirche, Wirtschaft und Politik zu Tagungen. Auch die Akademie für Politische Bildung, 

untergebracht in der Villa Buchensee, trägt den Ruf der Seegemeinde in alle Teile der Bundesrepublik hinaus.

Tipp:  Panoramablick von der Ilkahöhe (726m), Kulturveranstaltungen auf dem Museumsschiff MS Tutzing, Interessantes 
zur Geschichte Tutzings im Ortsmuseum

Feldafi ng
Die Roseninsel, bereits in der Jungsteinzeit besiedelt, ist ein ganz besonderes  Kleinod. 

Die Insel wurde auch bekannt durch die geheimnisumwitterten Treffen des  bayerischen 

Märchen königs Königs Ludwig II. mit seiner Großcousine Sisi, der Kaiserin von  Österreich. 

Und schließlich ist es der Insel Wörth - wie sie früher hieß - zu verdanken, dass die 

 Gemeinde Feldafi ng auch als „Perle am See“ bekannt wurde. König Maximilian II. ließ 

hier 1854 eine Villa (heute kann man dort im Gartensaal standesamtlich heiraten) im 

pompejanischen Stil und ein Gärtnerhaus errichten. 

Hofgartenarchitekt Peter Josef Lenné plante die gärtnerischen Anlagen für Park und Insel. 

Das berühmte Rosenrondell gab der Insel schließlich ihren Namen. Von 01. Mai bis Mitte 

Oktober bringt heute eine Plätte Besucher auf die Insel. So wie zur Zeit des Märchenkönigs fi nden auch wieder Serenadenabende statt.  

Wer immer noch nicht genug hat vom Charme vergangener Zeiten, dem sei ein Besuch im Hotel „Kaiserin Elisabeth“  empfohlen. Namens-

patronin Sisi erholte sich hier von 1870 bis 1894 jeden Sommer von ihren kaiserlichen Pfl ichten, besuchte ihre Familie in  Possenhofen und 

traf sich mit Großcousin Ludwig II.  Mit der Einweihung des Bahnhofs Feldafi ng, der zur Zeit grundsaniert und ab 2012 als Rathaus genutzt 

wird, begann 1864 die neuere Geschichte der Gemeinde. Das Fischer- und Bauerndorf mit seinen Ortsteilen  Garatshausen und Wieling 

wurde zum Erholungsort. Der nach dem Ersten Weltkrieg angelegte Golfplatz im Park des Hofgarten architekten Lenné am Seeufer ge-

hört zu den schönsten Golfplätzen Europas. Auf den Spazierwegen kann jeder den Blick auf See und Alpen genießen.

Tipp: Führungen auf der Roseninsel, Roseninsel-Serenaden

Pöcking
„Peccingen“ wurde erstmals 1158 urkundlich erwähnt. Keltische Hügelgräber  zeugen 

von einer wesentlich früheren Besiedelung. Das „Paradies“ ist ein beliebtes, großes 

 Erholungsgelände der Stadt München in Possenhofen am Starnberger See. Unweit  davon, 

im Schloss Possenhofen, hat Kaiserin Elisabeth von Österreich, genannt Sisi, ihre Jugend 

verbracht. Heute befi nden sich darin Eigentumswohnungen und das Schloss kann nur von 

außen besichtigt werden.  Im Prunkwartesalon des historischen Bahnhofs  Possenhofen, 

dem heutigen S-Bhf. Possenhofen (S6), zeigt das Kaiserin Elisabeth Museum „Sisis“ 

 Lebensgeschichte, aber auch Exponate zu König Ludwig II. und den Starnberger See.

Seewiesen – neben Aschering, Maising, Niederpöcking und Possenhofen ein weiterer 

Ortsteil der Gemeinde Pöcking (5.600 Einwohner) – machte in der Mitte des ver gangenen 

Jahrhunderts von sich reden, als die Max-Planck-Gesellschaft am Eßsee ihr  Institut für 

Verhaltensforschung errichtete und Professor Konrad Lorenz mit seinen Graugänsen 

spazieren ging. Der Maisinger See lädt zu Wanderungen ins Vogel schutzgebiet ein. Im 

Winter ist er ein beliebter Treffpunkt für Schlittschuhläufer und Eisstockschützen.

Die Münchner Schickeria, darunter auch Ferdinand von Miller (er goss z. B. die  „Bavaria“ in 

München), entdeckte Pöcking, genauer gesagt Niederpöcking, Mitte des 19.  Jahrhunderts 

und legte den Grundstein zur Errichtung einer Villenkolonie.

Münsing
Münsing liegt mit seinen Ortsteilen Ambach, Ammerland, Degerndorf, Holzhausen, 

St. Heinrich und Weipertshausen sehr reizvoll auf dem Höhenrücken zwischen  Starnberger 

See und Isar. Von dort eröffnen sich die schönsten Ausblicke auf den  Starnberger See und 

die herrliche Alpenkette. Eine Landschaft so richtig für Urlauber, die abseits allen Trubels 

Entspannung und Erholung suchen. Die Uferorte der Gemeinde Ambach, Ammerland 

und St. Heinrich sind seit jeher Künstlerkolonien. So lebten in diesen Orten Waldemar 

Bonsels, Friedrich Czerny, Charles Regnier, W.E. Süßkind und Pamela Wedekind. 

In Ammerland schuf Graf von Pocci den großen Schatz seiner Märchen und Kasperl-

spiele. Das Schloss des Grafen Pocci war Zentrum musischer Begegnung. Zu den Gästen zählten Rainer Maria Rilke, Wilhelm Busch, Frank 

Wedekind und Gustav Gründgens. Aufgrund der günstigen Verkehrsanbindung ist es nur ein „Katzensprung“ in die Weltstadt München 

und weniger als eine Autostunde zu den verschiedensten Ausfl ugszielen, wie die Königsschlösser Neuschwanstein und Linderhof, das 

„Bier-Kloster“ Andechs, die Wieskirche und die bayerischen Alpen. 

Für Freizeit und Erholung lädt das Erholungsgebiet Ambach mit zahlreichen Wassersportmöglichkeiten ein sowie verschiedenste Rad- und 

Wanderwege. Münsing hat seinen ursprünglichen Charakter bewahrt. Die Bevölkerung ist heimatverbunden und pfl egt nach wie vor das 

Brauchtum.

Tipp: Das „Ungarische Tor“ von Waldemar Bonsels, dem Schöpfer der „Biene Maja“

Starnberger Fünf-Seen-Land: Glanz, Gloria 
und grandiose Landschaften

„Wer viele schöne Landschaften in der Welt gesehen hat, nennt im 
 Taumel der Lust diese die schönste, hofft nie wieder eine  schönere 
zu  sehen“, hat der Reiseschriftsteller Lorenz Westenrieder einst ge-
schwärmt. Das Starnberger Fünf-Seen-Land mit seinen Bauern dörfern, 
prächtigen  Residenzen und über 100 Kilometern Seeufer zieht seit 
 jeher Sommerfrischler an. Aus dem nahe ge legenen  München pendeln 
Erholungs suchende an den mondänen  Starnberger See, den boden-
ständigeren Ammersee, auch „Bauernsee“ genannt, s owie an Pilsensee, 
Wörthsee und den Weßlinger See. Der Hochadel, darunter Märchen-
könig  Ludwig II. und seine Großcousine Kaiserin Elisabeth von Öster-
reich („Sisi“),  residierten in herrschaftlichen Villen und Schlössern, die 
noch heute am Ufer des Starnberger Sees thronen. Neben Glanz und 
Gloria gibt es im Starnberger Fünf-Seen-Land auch jede Menge Kunst 
und  Kultur zu entdecken: Das Buchheim Museum 
etwa, das eine spekta kuläre Sammlung expressio-
nistischer Meister werke zeigt oder das  Museum 
Starnberger See, das die Besucher in die Lebens-
welten des 19. und 20. Jahrhunderts entführt. 
Weitere Höhepunkte sind das berühmte Kloster 
Andechs auf dem Heiligen Berg und das prächtige 
Marienmünster am gegenüberliegenden Seeufer 
in  Dießen. 

Die fünf Seen bieten zudem ein breites Sportan-
gebot: Zahlreiche Strandbäder laden zum Schwim-
men mit Alpenblick ein, während man vom Ufer 
aus die Segler und Surfer beobachten kann, die 
hier beste Bedingungen fi nden. Auf abwechslungs-
reiche Touren können sich Radler und Wanderer freuen: Ob Villen-Wat-
ching, Strandbad-Hopping oder Naturerlebnis pur – unzählige Facetten 
machen das Starnberger Fünf-Seen-Land zum Dorado für Entdecker.

Die Tour startet in Starnberg am Wasserpark und führt in östlicher Richtung über Percha nach Kemp-
fenhausen. Am See entlang geht es vorbei nach Berg und Leoni, weiter Richtung Ammerland und 
Ambach an die Südseite des Starnberger Sees nach Seeshaupt. 

Wer von hier die zweite Hälfte nicht mit dem Schiff bestreitet, fährt in nördliche Richtung weiter 
nach Bernried durch den Schlosspark über Unterzeismering nach Tutzing. Auch hier führt der Weg 
bis Possenhofen am See entlang. Das letzte Stück nach Starnberg geht durch Wohngebiete zum Aus-
gangspunkt Starnberg zurück.

Die gut ausgeschilderte Tour ist ohne nennenswerte Steigungen und bietet vielfach die Möglichkeit, 
Rast in einem der zahlreichen Naherholungsgebieten zu machen. Von den Orten Tutzing, Feldafi ng 
und Possenhofen besteht die Möglichkeit per S-Bahn nach Starnberg zurück zu kehren.

IMPRE SSUM

Herausgegeben in  Zusammenarbeit mit 
dem Kreis Starnberg. Änderungswünsche, 
An regungen und Ergänzungen für die 
nächste Aufl age dieser  Broschüre nimmt der 
Tourismus verband Starnberger-Fünf-Seen-
Land entgegen. Titel, Umschlaggestaltung 
sowie Art und Anordnung des Inhalts sind 
 zu gunsten des  jeweiligen Inhabers dieser 
Rechte  urheberrechtlich geschützt. 
Nachdruck und Über setzungen in Print und 
 Online sind – auch auszugsweise – nicht ge-
stattet. 
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Helmuth Listl GmbH
Werkstätte für Malerei • Anstriche • feine Spritzlackierung • Vollwärmeschutz • 
Dekorative Putze • Wand- und Bodenbeläge • Betonsanierung 
Industrie- und Möbellackierung

82327 Tutzing-Kampberg • Primelweg 13 
Telefon 08158 8064 • Handy 0171 2373138 • Fax 08158 7613
www.maler-listl.de

Von jeher war den Mönchen des Klosters Andechs die Sorge um das Wohl ihrer Gäste ein besonderes Anliegen. Nach der Benedikts-
regel - „Alle Fremden, die kommen, sollen aufgenommen werden wie Christus“ - wurden Pilger von den Mönchen aufgenommen und 
verköstigt. Diese benediktinische Gastfreundschaft und die bayerische Gemütlichkeit  nden im Kloster Andechs zueinander. 
„Genuß für Leib & Seele“ erleben heute Besucher aus aller Welt im traditionellen Andechser Bräustüberl. Aus den warmen und 
kalten Angeboten der rustikalen, bayerischen Küche, einer große Auswahl von Wurstspezialitäten der Klostermetzgerei sowie den 
Produktspezialitäten der „Andechser-Produkt-Familie“ lässt sich schnell eine schmackhafte und deftige Brotzeit zaubern. Das frisch 
gezapfte süf  ge Andechser Klosterbier, Andechser Tafelwasser, Zitronenlimonade und Apfelweiße helfen den Durst nach dem steilen 
Anstieg zum Heiligen Berg zu stillen. Oder man bringt - alter Pilgertradition entsprechend – die eigene Brotzeit selbst mit und lässt 
auf der sonnigen Andechser Bierterrasse den Blick übers Voralpenland schweifen.Kulturhungrige kommen ebenfalls mit Kirchen-, 
Brauerei- und Brennereiführungen auf Ihre Kosten. Informationen dazu unter der Telefonnummer 08152/376-154 oder unter 
www.andechs.de
 

Öffnungszeiten:  10.00 – 20.00 Uhr
Sitzplätze:              1.040 innen / 1.200 außen
Parkplätze:             3.000
Spielplatz:              vorhanden
Service:                  Selbstbedienung
Adresse:                Bergstraße 2, 82346 Andechs
Telefon:                  08152/376-261
Fax:                        08152/376-265

Andechser Bräustüberl

Ein Juwel
im historischen 
Bahnhof Possenhofen
an der S 6 
(München – Tutzing)
Mai bis Mitte Oktober
Freitag, Samstag, Sonntag
und an Feiertagen
14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Für Gruppen ganzjährig
nach Vereinbarung:
Telefon 08157  92  59  32

www.kaiserin-elisabeth-museum-ev.de

Kaiserin
Elisabeth
Museum
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